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Gemeindeverwaltung Arnsdorf      Arnsdorf, 12.05.2025 
                               
 

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf 
 
In der 7. öffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses am 06.05.2025 der Gemeinde Arnsdorf 
wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Beschluss-Nr. 31/07/TA/2025 
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Ausnahmegenehmigung zur Durchführung der 
122. Rassegeflügelausstellung des RGVZ Radeberg u. Umgebung von 1895 e.V. am  
01.11.2025 und 02.11.2025 in der alten Turnhalle der Grundschule in 01477 Arnsdorf, Stolpener 
Straße, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 258/a zu. 
Zum geplanten Vorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB erteilt. 
 
Dieser Beschluss wurde einstimmig angenommen. 
 
Beschluss-Nr. 32/07/TA/2025 
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag vom 09.04.2025 auf Abweichung nach § 67 Abs. 3 
Sächsischer Bauordnung (SächsBO) von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Freizeitpark 
Arnsdorf - Sondergebiet, Wohngebiet, 5. Änderung wegen Überschreitung der Baugrenze um 2,0 m 
für die Errichtung eines Carports, Grundstück in 01477 Arnsdorf, Heideparkring 8, Gemarkung Arns-
dorf, Flurstück 881 zu. 
Die festgesetzte Grundflächenzahl (GRZ) von 0,4 ist einzuhalten. 
 
Dieser Beschluss wurde mehrstimmig angenommen. 
 
Beschluss-Nr. 33/07/TA/2025  
Die Gemeinde Arnsdorf stimmt der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 73 „urbanes Gebiet zwi-
schen Pulsnitzer Straße und An den Leithen“, Entwurf in der Fassung vom  
02.12.2024 der Großen Kreisstadt Radeberg zu.  
Die Mitteilung des Abwägungsergebnisses wurde zur Kenntnis genommen. 
Dem Vorhaben stehen keine Belange der Gemeinde Arnsdorf entgegen. 
Es werden keine Einwände oder Bedenken erhoben. 
 
Dieser Beschluss wurde einstimmig angenommen. 
 
Beschluss-Nr. 34/07/TA/2025 
Die Gemeinde Arnsdorf stimmt der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 84 „Wohnbebauung Otto 
- Bauer - Str. 6 und 8“, Stand 10.03.2025 der Großen Kreisstadt Radeberg zu.  
Dem Vorhaben stehen keine Belange der Gemeinde Arnsdorf entgegen. 
Es werden keine Einwände oder Bedenken erhoben. 
 
Dieser Beschluss wurde einstimmig angenommen. 
 
 
 
 
 
Frank Eisold 
Bürgermeister 
 


